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BILDER SIND KEINE KARTEN - MULTITALENT FERNERKUNDUNG

Aus multi spektralen Fernerkundungsbildern (mitt e) lassen sich aber 
noch zahlreiche andere Karten herstellen. Sehr weitverbreitet sind z.B. 

aus Bilddaten abgeleitete Digitale Geländemodelle (1), welche die Höhe 
der Erdoberfl äche einer Region darstellen. Mit einfachen mathemati schen 
Berechnungen lassen sich aus ihnen auch Hangneigungskarten (2) berech-
nen. Die dritt e Karte ist nichts anderes als der eingefärbte Thermalkanal 
(S.18) eines multi spektralen Sensors (3).

Karte 4 ist ein Satellitenbild, das mit typischen Merkmalen einer Stra-
ßenkarte versehen wurde (z.B. Straßen- und Ortsnamen). Diese popu-

läre Kombinati on aus Satellitenbild und Karte sind in Online-Anwendun-
gen wie Google Earth und Google Maps vertreten. Hier stehen interakti ve 
Werkzeuge bereit, mit denen jeder Nutzer seine eigene individuelle Sa-
tellitenbild-Karte erstellen kann. Man sieht also: Überall kann einem die 
Fernerkundung begegnen!
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